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Bedeckt mit Regen 
bei Temperaturen 
zwischen 9 und 12°C.

Das Wetter

Regen mit Temperaturen 
zwischen 10 und 12°C.

MonTag

SonnTagHettenhainer Jagdpächter 

Jürgen Rupsch lud zusam-

men mit seinen Mitjägern 

die jungen Bewohner Het-

tenhains zum ersten Walder-

lebnistag ein.

3

Sebastian Kolb liest seit 

2020 erstmals wieder vor 

Live-Publikum aus Karl Mays 

„Der Ölprinz“.

10

taunusstein. „Wir schließen Taun-
usstein an das Netz der Zukunft an!“ 
So versprach das Unternehmen GVG 
mit Sitz in Kiel auf seiner Webseite 
den flächendeckenden Glasfaseraus-
bau in den Kommunen Taunusstein 
und Idstein. Die Planungen waren 
weit fortgeschritten, etliche Verträge 
mit Interessenten abgeschlossen. GVG 
hätte loslegen können. Das Unterneh-
men hat aber die Rechnung ohne die 
Telekom gemacht. 
Während GVG dank einer Mischkal-
kulation alle Taunussteiner Ortsteile 
mit Glasfaser versorgen wollte, hat 
das Bonner Unternehmen nunmehr 
Bleidenstadt und Hahn als Markt 
für sich entdeckt. Die kleineren Orte 
gucken derweil in die Röhre.
GVG wirft deshalb das Handtuch: 
„Nach sorgfältiger Abwägung steht in 
Taunusstein nun fest: Die GVG Glas-
faser wird in der Kommune kein Glas-
fasernetz auf eigene Kosten realisieren 
können. Aufgrund des angekündigten 
Parallelausbaus durch einen Wettbe-
werber in den Taunussteiner Stadt-
teilen Hahn und Bleidenstadt ist der 
geplante Ausbau in der gesamten Stadt 
wirtschaftlich nicht tragfähig.“ 
Trotz einer Vielzahl geschlossener 
Vorverträge kann damit in Taun-

usstein kein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau des geplanten reinen Glas-
fasernetzes durch die GVG-Gruppe 
erfolgen. „Nach einer ausgiebigen 
Machbarkeitsprüfung unter Berück-
sichtigung verschiedenster Szenarien 
ist der Bau eines Glasfasernetzes auf 
eigene Kosten für den Kieler Glas-
faserspezialisten nicht wirtschaftlich 
darstellbar“ erklärt GVG in einer 
Presseerklärung. 
Um einen Parallelausbau zu vermei-
den, müsse GVG auf einen Ausbau 
der dicht besiedelten Stadttei le 
Bleidenstadt und Hahn verzich-
ten. „Hierdurch geht die für einen 
Gesamtausbau der Stadt Taunusstein 
inklusive der eher ländlich geprägten 
Außenbereiche zugrundeliegende 
Mischkalkulation nicht mehr auf, 
sodass das Zukunftsprojekt eigenwirt-
schaftlich nicht mehr realisierbar ist.“ 
Verhandlungen wegen eines koordi-
nierten Vorgehens, das einen Dop-
pelausbau vermeiden würde, liefen 
ins Leere. Die Gemengelage wirkt sich 
auch auf die Ausbaupläne in Idstein 
aus. Aufgrund der dadurch fehlenden 
Infrastruktur schließt GVG  einen 
nachgelagerten Komplettausbau in 
der Nachbarkommune ebenfalls aus.
„Trotzdem wünscht sich die GVG, 

dass die Städte Taunusstein und 
Idstein zeitnah den Zugang zu dieser 
wichtigen digitalen Infrastruktur 
erhielten. damit die Einwohnerinnen 
und Einwohner in absehbarer Zeit 
von den Vorzügen reiner Glasfaser 
profitieren können, auch wenn das 

bedeutet, dass die unrentableren 
Außenbereiche dann über ein aus 
Steuergeldern finanziertes Förderpro-
gramm zu einem späteren Zeitpunkt 
angeschlossen werden müssten“, so 
das Unternehmen weiter. Nun ist die 
Telekom in der Bringschuld.

Schnelles Internet bleibt für viele ein Zukunftstraum Foto: PixaBay

GVG beendet Projekt in taunusstein
Glasfasernetz kann nicht flächendeckend gebaut werden

Profitgier?
Kommentar von Wolfgang Heck

Wohnen Sie in Watzhahn oder Seit-

zenhahn? Dann haben Sie sich 

bestimmt gefreut, in absehbarer 

Zukunft über schnelles internet zu 

verfügen. Zumindest begrüßte der 

ehemalige Bürgermeister Sandro 

Zehner im März dieses Jahres: „Mit 

dem positiven ausbauentscheid der 

GVG Glasfaser für Bleidenstadt, Hahn, 

Watzhahn und Seitzenhahn haben 

wir einen wichtigen Meilenstein für 

ein flächendeckendes Glasfasernetz 

in taunusstein - und damit im Sinne 

unserer Digitalisierungsstrategie 

erreicht“. Der ausbaustart war für 

das zweite Quartal dieses Jahres 

vorgesehen. Gleichzeitig hatten 

Privathaushalte und Gewerbetrei-

bende der Stadtteile Wehen, Neuhof 

und Wingsbach seit dem 1. März die 

Möglichkeit, sich einen kostenfreien 

Hausanschluss an das geplante reine 

Glasfasernetz zu sichern. Es hätte so 

schön sein können! Wäre da nicht 

die telekom urplötzlich dazwischen 

gegrätscht. 

Beim Fußball hätte es dafür glatt 

die rote Karte gegeben. Der Bonner 

Konzern stieg plötzlich, nachdem es 

ihn jahrelang nicht interessierte, in 

Hahn und Bleidenstadt in das gleiche 

Boot und lockte mit angeboten. Die 

anderen ortsteile interessieren den 

Branchenriesen weiterhin nicht wirk-

lich, sind doch die investitionskosten 

zu hoch. GVG hätte auf Grund einer 

Mischkalkulation, bei entsprechender 

auslastung, auch die Versorgung 

der abgelegeneren ortsteile über-

nommen. trotz des Vermittlungsver-

suchs durch Ex-Bürgermeister Sandro 

Zehner, ging GVG in der Folge letztlich 

von Bord. Monatelange arbeit und 

akquise waren damit buchstäblich 

für die Katz – und die Hoffnung auf 

ein schnelles internet für viele dahin.

Welche Rolle spielte dabei eigent-

lich die Stadt taunusstein, fragen 

sich nicht wenige. Zunächst mal, so 

argumentiert die Stadt taunusstein, 

sei die Kommune zur Neutralität allen 

anbietern gegenüber verpflichtet, 

dürfe aber eine Kooperation mit 

einem Unternehmen eingehen, das 

der Zielsetzung der Kommune am 

nächsten kommt. Das war zunächst 

die GVG. allerdings darf die Stadt 

taunusstein auch kein Unternehmen 

am ausbau hindern. Und jetzt kommt 

das unfaire Spiel der telekom: Die 

Bonner profitieren gnadenlos von der 

Marktforschung und den Vorarbeiten 

des Konkurrenten, reagierten mir 

konkreten lokalen angeboten und 

haben so Wingsbach, Watzhahn und 

Co ausgebootet. Die telekom hat 

Null interesse, die kleinen ortsteile zu 

versorgen. Hahn und Bleidenstadt 

garantieren den größten Profit für das 

ansonsten eher träge Unternehmen. 

Profitgier oder schlechter Stil? auch 

das interessiert die Konzernspitze 

nicht. Den Scherbenhaufen haben 

jetzt taunusstein und idstein zu besei-

tigen. Denn wenn sich die Deutsche 

telekom auch in anderen dezentralen 

Städten lediglich auf die dichtbesie-

delten Gebiete konzentriert, werden 

zigtausende Menschen auf Jahre 

abgehängt. Das ist gezielte Verhinde-

rungspolitik statt flächendeckender 

Netzausbau. Da bekommt der Wer-

beslogan „Wir sind das Netz“ einen 

seltsamen Beigeschmack.

Nicht vergessen: Die Uhren werden umgestellt!
in der Nacht zum Sonntag (29. oktober) wird von Sommerzeit auf Winterzeit umgestellt. Die Uhren werden dann von 

3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt. Somit gilt in Deutschland und in den meisten Ländern Europas wieder die Normalzeit, 

auch Winterzeit genannt. in der Nacht von Samstag auf Sonntag können Sie also eine Stunde länger schlafen und 

ab dann wird es morgens wieder früher hell.

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-1337

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

· Hausmeisterservice

· Grünanlagenpfl ege

· Außenreinigung

· Gebäudereinigung

· Winterdienst

·  Technischer
Gebäudeservice

· Schlüsselnotdienst

· Baureinigungen

...und vieles mehr!

Röderweg 18
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31
www.taunuslux.de
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Montag, 30. Oktober

  19 bis 22 uhr, Halloween im Jugendclub 
Wehen, leckere Kürbissuppe und schaurige 
alkoholfreie Cocktails, Jugendclub Wehen, 
Breslauer straße 18, taunusstein-Wehen
  20 uhr, Glück, Komödie, Kammerspiele Wies-
baden, lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 uhr, Bob Vylan/Vlure, Punk/grime/ Indie-
rock, schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Dienstag, 31. Oktober

  20 uhr, „Zeiglers wunderbare Welt des Fuß-
balls“, anekdoten und analysen von und mit 
sportjournalist, stadionsprecher und Mode-
rator arnd zeigler, stadthalle, löherplatz 15, 
Idstein
  20 uhr, Halloween Revue, verschiedene 
Highlights aus dem galli-theater-repertoire 
mit anschließender tanzparty, galli theater, 
adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 uhr, Glück, Komödie, Kammerspiele Wies-
baden, lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 uhr, Conan/Lord Dying, Doom/sludge Metal, 
schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Mittwoch, 1. November

  10 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein
  18 uhr, Finissage „Was bleibt.“, ende der 
ausstellung und Programmreihe unter musi-
kalischer Begleitung von Kantor Patrick lei-
dinger, Weinbrunnen, Brunnenstraße 24, Bad 
schwalbach
  20 uhr, Wolvennest/E-L-R, experimental Psy-
chedelic Black Metal/ambient, schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Donnerstag, 2. November

  8 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach

  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-niko-
laus-Platz, taunusstein-Hahn
  20 uhr, Belladonna, solo-theaterstück, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Mr. Leu Solo in Concert - Invitation 
to the Blues, thalhaus theater, nerotal 18, 
Wiesbaden

  20 uhr, Carpenter Brut/Perturbator/HO99O9, 
Darksynth/synthwave, schlachthof Halle, Mur-
naustraße 1, Wiesbaden

Freitag, 3. November

  19.30 uhr, Reiner Kröhnert: ER, politisches 
Parodiekabarett, theater im Pariser Hof, spie-
gelgasse 9, Wiesbaden

  19.30 uhr, Heute Abend: Lola Blau, Musical für 
eine schauspielerin von georg Kreisler, theater 
im Palast, am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden
  19.30 uhr, Neck Deep/Static Dress, Pop-Punk, 
schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden
  20 uhr, Belladonna, solo-theaterstück, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Till Frömmel live! „NORDLiCHT“, 
Comedy/Impro/Magie, thalhaus theater, 
nerotal 18, Wiesbaden
  20 uhr, Die Tanzstunde, Komödie, Kammer-
spiele, lehrstraße 6, Wiesbaden
  ab 21 uhr, Bitter End, Indie/rock‘n‘ roll/alterna-
tive/Postpunk/grunge/new Wave/80ies/soul 
Party, schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Samstag, 4. November

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach, entFÄllt diese Woche

  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein
  10 bis 12 uhr, Baumpflanzaktion der Bür-
gerstiftung taunusstein und des Ortsbeirats 
Bleidenstadt, Parkplatz Panoramastraße am 
Waldrand, taunusstein-Bleidenstadt
  11 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  15 uhr, Jim Knopf und die Wilde 13 (Premiere), 
theater Hin & Weg, am Kloster Klarenthal 15, 
Wiesbaden-Klarenthal

  16 uhr, Der gestiefelte Kater, Märchentheater, 
galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  19.30 uhr, Tina Teubner & Ben Süverkrüp: 
Protokolle der Sehnsucht, Kabarett und 
Musik, theater im Pariser Hof, spiegelgasse 9, 
Wiesbaden
  19.45 uhr, Slime/Toxoplasma/Hass, Punk, 
schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wies-
baden

  20 uhr, Metakilla, Metallica-tribute, scheuer, 
Wallbacher straße 2, Idstein-Wörsdorf

  20 uhr, „Johnnys Plattenkiste mit den Gas-
senhauern“, evergreens, Hits und schlager 
der letzten 100 Jahre, Wisperhalle, am Dorf-
gemeinschaftshaus 1, Heidenrod-Dickschied

  20 uhr, 68er Spätlese, Kult-Komödie mit 
anschließender tanzparty, galli theater, adel-
heidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Wer einmal stirbt, den braucht man 
nicht, schwarze Komödie, akzent-theater, 
rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Die Tanzstunde, Komödie, Kammer-
spiele, lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 uhr, SoundsL!ke „Von Klassikern bis Chart-
stürmern“, vocalband, thalhaus theater, 
nerotal 18, Wiesbaden

  20 uhr, Fabio Landert: „Unter die Haut“, 
Comedy, studio zr6 – Kulturverein e.v., zieten-
ring 6, Wiesbaden

  20 uhr, WüT/TV Moms/The Heroine Whores, 

grunge/Punk/rock’n’ roll, Kreativfabrik, Mur-

naustraße 2, Wiesbaden

  ab 22.30 uhr, Anyway Classix mit DJ uli, rock/

alternative/Indie/Wave/electro Party, scheuer, 

Wallbacher straße 2, Idstein-Wörsdorf

  ab 23 uhr, Let‘s Go Queer!, lsBt*IQ & Friends 

Party, schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 

Wiesbaden

Sonntag, 5. November

  11 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 

theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  15 uhr, Jim Knopf und die Wilde 13, theater 

Hin & Weg, am Kloster Klarenthal 15, Wiesba-

den-Klarenthal

  16 uhr, Jubiläumskonzert 75 Jahre Sän-
gerkreis Untertaunus, Interpretationen von 

bekannter Filmmusik, stadthalle Idstein, löher-

platz 15, Idstein

  16 uhr, Der gestiefelte Kater, Märchentheater, 

galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  19 uhr, 1 Stern und 7 Kazamogipuffel, litera-

turtheater mit Cello-Fantasien von Dada zürich 

bis zur Wiener gruppe, theater im Palast, am 

Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  19 uhr, Ankor/Blaze The Trail, alternative Metal, 

schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 

Wiesbaden

  19.30 uhr, „Domingo Latino“ mit Claudia 

Carbo, theater im Pariser Hof, spiegelgasse 9, 

Wiesbaden

  19.30 uhr, „Draußen vor der Tür“, anti-Kriegs-

stück von Wolfgang Borchert in einer Inszenie-

rung der Wiesbadener schule für schauspiel, 

theatersaal, Wellritzstraße 38, Wiesbaden

  20 uhr, Die Tanzstunde, Komödie, Kammer-

spiele, lehrstraße 6, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

mit den DJs Horst und Patrick
die 40 Jahre Feier

die 40 Jahre Party

Bauerndisco VVK20:00
SA 18.11.

mit DJ Bjoern
Club 74 Reloaded VVK

20:00
SA 25.11.

METAKILLA19:00
SA 04.11.

TWO IN A HOUSE
Singer-Songwriter

19:00
FR 10.11.

INTERSTELLAR OVERDRIVE
mit langem Programm!19:00

FR 24.11.

HOLEFULL OF LOVE
19:00

SA 11.11.

MARLEY‘S GHOST19:00
FR 17.11.

Black Magic mit DJ Jochen22:30

Fleetwood Mac
THE CHAIN19:00

SA 02.12.

Danse Gehn mit DJ Jochen22:30

Live in Japan Special
PURPLE RISING19:00

FR 15.12.

Anyway Classix mit DJ Uli22:30

Anyway Classix mit DJ Uli22:30

Scheuernrock mit DJane Karin22:30

40 Jahre Jubiläumsprogramm mit Fotoausstellung

mit DJ Altmeister Gert & Karin
Scheuernrock Spezial

20:00
FR 01.12.

mit DJane Karin
Danse Gehn20:00

SA 09.12.

FOU FIGHTERZ19:00
FR 08.12.

Scheuernrock22:30

������� �������� ����

����

www.hochheim-tourismus.de
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Jazzabend am 3. November
tea for three swingen in der Oberberg Parkklinik

Tea for Three spielen gute Laune verbreitenden Swing-Jazz. FOtO: MIKe MIKaDO

Schlangenbad. Drei Jahre 
musste das Kulturprogramm 
der Oberberg Parkklinik Wies-
baden Schlangenbad aufgrund 
der Covid-19-Pandemie pausie-
ren. Nun startet die Privatklinik 
für psychische und psychoso-
matische Gesundheit mit einem 
mitreißenden Jazzabend in eine 
neue Saison. Am 3. November 
spielt das Trio Tea for Three im 
Kursaal in Schlangenbad.  
Ein Konzert mit Tea for Three 
verspricht einen Abend voller 
Rhythmus und unterhaltsamer 
Musik. Unter dem Motto "Jazz 
ist, wenn es swingt!" bringen 
die Vollblutmusiker Andreas 
Hertel, Stefan Kowollik und 
Florian Werther den Kursaal 
der Oberberg Parkklinik zum 
Schwingen. Inspiriert von 
Größen wie Nat King Cole und 
Oscar Peterson präsentiert das 
Trio zeitlosen und anspruchs-
vollen Swing-Jazz, begleitet von 
Piano, Gitarre und Kontrabass.
Von mitreißenden Klassikern 
wie "Tea for Two" über flotte 

Bluesnummern und lässige 
Bossa-Nova-Stücke bis hin zu 
verträumten Balladen bietet die 
Band eine breite Palette musika-
lischer Genres und Stimmun-
gen. Bekannt ist die Truppe aus 
dem Rhein-Main-Gebiet, die 
20 Jahre gemeinsame Bühne-
nerfahrung eint, durch zahl-
reiche Auftritte bei Festivals, 
Clubkonzerten und im Radio.

Die Tradition der Vorjahre 
wieder aufgreifend, spendet die 
Oberberg Parkklinik die Ein-
nahmen aus dem Kartenverkauf 
an einen guten Zweck. Dieses 
Mal wird das gemeinnützige 
Projekt Farngarten Schlangen-
bad unterstützt.
Beginn der Veranstaltung ist 
19 Uhr. Karten sind zum Preis 
von 12 Euro (ermäßigt 9 Euro) 
an der Abendkasse und im 
Vorverkauf am Empfang der 
Klinik erhältlich oder können 
per E-Mail an parkklinik@
oberbergkliniken.de reserviert 
werden. 

„Weihnachten fällt aus!  
Josef gesteht alles!“

stephan Bauer zu gast in Panrod

Panrod. Kabarett und Comedy 
auf höchstem Niveau - alle 
Jahre wieder kommt das Chris-
tuskind... und macht nichts 
als Ärger. Streitende Familien, 
brennende Tannenbäume und 
gestresste Menschen, die in 
der Vorweihnachtszeit durch 
Innenstädte hetzen, auf der 
verzweifelten Suche nach 
Geschenken. Wenn wir ehrlich 
sind, hat man in der Advents-
zeit den Eindruck, Bethlehem 
war eine Filiale von Rewe. 
Und wenn dann alle fix und 
fertig sind vom Einkaufsmara-
thon, fällt am Heiligabend die 
Familie ein: Die allein erzie-

hende Schwester, die schlecht 
hörende Oma und die zickige 
Patentante mit ihrem Schoß-
hündchen. Mama kocht, was 

das Zeug hält und Papa ist total 
genervt, weil die Gans nicht 
auf dem Teller liegt, sondern 
neben ihm sitzt. Ideale Voraus-
setzungen für ein 'rohes Fest'... 

Stephan Bauers erstes Weih-
nachtsprogramm ist die gna-
denlos komische Antwort auf 
die apokalyptischen Seiten des 
Weihnachtsfestes - mit nur 
einem Ziel: Dass es in dieser 
Zeit wenigstens einmal ordent-
lich was zu lachen gibt. Raus 
also aus der Weihnachtsdepres-
sion! Lasst uns dieses Fest mit 
der winterlichen Idylle, Tan-
nenbaum und Schneeflocken 
wieder genießen - solange es 
der Klimawandel noch zulässt. 
Denn spätestens in 50 Jahren 
kommt der Weihnachtsmann 
mit dem Surf brett! Am 2. 
Dezember um 20 Uhr (Ein-
lass ab 18.30 Uhr) ist Stephan 
Bauer auf Einladung des  TuS 
Panrod zu Gast in der Palm-
bachhalle Panrod. Karten für 
20 Euro gibt es unter www:-
tus-panrod.de, wolf.a1901@
yahoo.de oder (06120) 4431.

FOtO: veranstalter
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Beilagenhinweis
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

nah & gut steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt 

– Pessios, eDeKa, 
norma, expert Klein, 

netto, lidl, Tegut, JYsK,
Regionis.pro,

Flora-apotheke,
Bauhaus, euro Fun Optik,
Christophorus apotheke,
schlangen-apotheke,

Centiniwelt, Rossmann

imPRessum
Die LZ am Sonntag erscheint 
im Untertaunus.
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aPOTheKen- 
nOTDiensT

29.10.2023, 8.30 uhr bis  
30.10.2023, 8.30 uhr

Taunus apotheke
 im REWE, Kleiststraße 2 

 Taunusstein-Hahn 
(06128) 488012

eulen-apotheke
Neukirchner Straße 9

Hünstetten
(06126) 2259366

www.theater-wundertüte.de

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. spielt wieder für euch!

Der vergessene Weihnachtswunsch
„Dieses Weihnachten wird es keine Geschenke

geben! “
Die Wundertüte spielt wie immer in einer eigenen, selbst geschriebenen und kindgerechten Version.
Wir freuen uns auf Sie, auf euch, auf unser Publikum.
Spieltermine: 20., 26. und 27. November um 15 Uhr im Bürgerhaus Taunus in Taunusstein Hahn
Karten (für 9,50€ inkl. Gebühren) online erhältlich unter: www.theater-wundertüte.de
Restkarten an der Tageskasse

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. präsentiert 
„Ali Baba und die 40 Räuber“.

Premiere ist am 19. November um 15.00 Uhr im Bürgerhaus Taunus 
in Taunusstein Hahn. 

Die Wundertüte präsentiert dieses Mal zur Weihnachtszeit „Ali Baba 
und die 40 Räuber“ und macht das Märchen aus 1001 Nacht zum Grei-
fen nah. Sei dabei wie Ali Baba und seine Söhne das Morgenland mal 
richtig aufmischen! Lass dich verzaubern von einer Zeit voller Wunder, 
böser Räuber, pfiffigen Helden und listigen Papageien.
Das Abenteuer von Ali Baba beginnt mit der Premiere am 19.11.2023 
um 15.00 Uhr im Bürgerhaus Taunus in Taunusstein Hahn. Eintritts-
karten zu 10 € sind bereits im Vorverkauf erhältlich bei Schreibwaren 
Donnerwetter und Online unter www.theater-wundertüte.de. 
Das Stück ist geeignet für alle ab 4 Jahren.
Weitere Vorstellungen:
25.11.2023 „Ali Baba und die 40 Räuber“ um 15 Uhr im Bürgerhaus Taunus
26.11.2023 „Ali Baba und die 40 Räuber“ um 15 Uhr im Bürgerhaus Taunus

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. 
spielt wieder für euch!

erster walderlebnistag 
Für junge Naturforscher

Stolz präsentieren die Jungfoscher ihre Urkunden. FOTO: PRIVAT

hettenhain. Vor einigen Tagen 
lud der Hettenhainer Jagdpäch-
ter Jürgen Rupsch zusammen 
mit seinen Mitjägern die jungen 
Bewohner Hettenhains zum 
ersten Walderlebnistag ein.
Jürgen Rupsch eröffnete diesen 
aufregenden Tag mit einer 
herzlichen Begrüßung und 
vermittelte den Kindern einige 
wichtige Informationen, die 
das richtige Verhalten im Wald 
betreffen. Jedes Kind erhielt 
eine eigene Tüte, um Blätter, 
Zapfen, Kastanien und Wald-
früchte zu sammeln. Anschlie-
ßend begaben sich die Kinder 
in zwei Gruppen in Beglei-
tung erfahrener Jäger auf eine 
spannende Entdeckungsreise 
durch den Wald. Während 
des Rundgangs wurden den 
jungen Naturforschern die 
heimischen Baumarten und 
Sträucher vorgestellt, und sie 
erfuhren interessante Details 
über die Lebensweise heimi-

scher Wildtiere.
 Nach dem rund einstündigen 
Waldrundgang erwartete die 
Kinder die mobile Walder-
lebnisschule des Jagdvereins 
Untertaunus, begleitet von 
Angelika Rohn. Hier konnten 
die Kinder ihr Wissen vertiefen, 
während sie die Ausstellung 
heimischer Wildtierpräpa-
rate erkundeten. Ihre Fragen 
wurden ausführlich beant-
wortet.

Auch Markus Oberndörfer, 
der Bürgermeister von Bad 
Schwalbach, und Vertreter des 
Hettenhainer Ortsbeirates zeig-
ten großes Interesse an dieser 
besonderen Veranstaltung.
Zum Abschluss erhielten alle 
Kinder, begleitet von einer köst-
lichen Pizza und erfrischen-
den Getränken, das begehrte 
„Junior Waldranger Diplom“ 
als Erinnerung an diesen schö-
nen Tag im heimischen Wald.

Fundsachen in auktion 
Fundbüro räumt auf

idstein.  Im Idsteiner Fundbüro 
stapeln sich die Fundsachen, 
deren Auf bewahrungsfrist 
abgelaufen ist. Diese werden 
nun online versteigert, ein 
Verfahren, das sich in den ver-
gangenen Jahren bewährt hat. 
Interessierte können sich ab 
dem 2. November einen Über-
blick über die zu versteigernden 

Gegenstände verschaffen, die 
eigentliche Versteigerung star-
tet ab dem 30. November 2023 
und läuft über 10 Tage. 

Eventuelle Eigentumsrechte 
können noch bis zum Termin 
der Versteigerung im Bürger-
büro der Stadt Idstein geltend 
gemacht werden.

gemeinsames engagement für natur
Partnerschaftswald Schlangenbad Craponne

schlangenbad. Am Montag, 
30. Oktober, um 15 Uhr, lädt 
die Gemeinde Schlangenbad 
alle Teilnehmer des Schüler-
austausches aus der Partnerge-
meinde Craponne in Frankreich 
zu einer besonderen Aktion auf 
die Dreispitz in Bärstadt ein. 
Im Rahmen eines informativen 
Waldrundgangs werden Schüler 
gemeinsam mit ihren Eltern 
die vielfältige Flora und Fauna 
des Schlangenbader Waldes 
entdecken und gleichzeitig 
auf aktuelle ökologische Her-
ausforderungen aufmerksam 
gemacht.
Ein besonderer Höhepunkt 
des Tages ist die Pflanzaktion 
von rund 50 Küstentannen, die 

im Anschluss an die Waldfüh-
rung stattfindet. Dabei haben 
die Teilnehmer die Möglich-
keit, ausgewählte Setzlinge aus 
dem Schlangenbader Wald auf 
einer eigens dafür vorgesehenen 
Fläche zu pflanzen. Jeder Baum 
wird mit einem individuell 
beschrifteten Stab versehen, um 
die persönliche Verbindung zu 
dieser nachhaltigen Aktion zu 
betonen.
Das Herzstück des Partner-
schaftswaldes Schlangenbad 
Craponne bildet eine Gedenk-
tafel, die in Kürze aufgestellt 
wird und die enge Verbindung 
zwischen den beiden Gemein-
den dokumentiert. Sie trägt die 
Aufschrift „Partnerschaftswald 

Schlangenbad Craponne“ und 
symbolisiert das gemeinsame 
Engagement für den Erhalt 
unserer natürlichen Lebens-
grundlagen.
Der Tag findet seinen gemüt-
lichen Ausklang am Schüt-
zenhaus in Bärstadt, wo bei 
Würstchen und Stockbrot fröh-
lich beisammengesessen wird. 
Diese Veranstaltung ist ein 
weiteres Zeichen für die gelebte 
Partnerschaft zwischen Schlan-
genbad und Craponne und zeigt 
eindrucksvoll, wie Gemein-
schaftssinn und Umweltschutz 
Hand in Hand gehen können.
Treffpunkt ist der Dreispitz in 
der Hohe Straße in Schlangen-
bad-Bärstadt.

Faust gibt Vorsitz ab
Führungswechsel an der  

Parteispitze der SPD Taunusstein

Taunusstein. Der langjährige 
SPD-Parteivorsitzende Maxi-
milian Faust hat in der Vor-
standssitzung bekannt gegeben, 
dass er auf der ordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Sozialdemokraten im Novem-
ber nicht erneut kandidieren 
wird. Faust übernahm den 
Vorsitz der SPD Taunusstein 
im Oktober 2019 und führte 
die Partei unter anderem als 
Spitzenkandidat in die Kom-
munalwahl 2021.
In seinem Statement betonte 
Faust: „Ich werde mich keines-
wegs aus der Politik zurückzie-
hen. Aktuell ist es aber für mich 
sehr schwer, meine täglichen 
beruflichen Herausforderungen 
und die gesamte Parteiarbeit, 
mit den vielen Funktionen 
und Aufgaben, unter einen 
Hut zu bringen. Wir müssen 
die Arbeit innerhalb der SPD 
Taunusstein breiter aufstellen 
und uns fokussieren.“
Maximilian Faust plant damit 

die Parteiarbeit stärker zu ver-
teilen. „Auf der kommenden 
Mitgliederversammlung werde 
ich Nelly Wascher als meine 
Nachfolgerin vorschlagen. 
Mein Ziel ist es, mich intensiver 
auf meinen Ausschussvorsitz 
der Stadt Taunusstein und 
meine Rolle im Stadtparlament 
zu konzentrieren“, erläuterte 
Faust. 
Er spricht von einem geplan-
ten Führungsquartett: Sollten 
die Mitglieder dem Vorschlag 
zustimmen, würden Nelly 
Wascher als neue Parteivor-
sitzende und ihr Stellvertreter 
Lars Bernotat die Parteifüh-
rung übernehmen, während 
Maximilian Faust und Dieter 
Weiß sich verstärkt auf die 
Fraktionsarbeit im Stadtparla-
ment konzentrieren.
Die Mitgliederversammlung 
der Taunussteiner Sozialdemo-
kraten ist für den 2. November 
im Feuerwehrgerätehaus in 
Taunusstein-Wehen angesetzt.

sankt martin unterwegs
Vorbereitungen in Idstein laufen

idstein. Die Vorbereitungen 
für die Martinsumzüge in 
Idstein, einigen Stadtteilen 
und den Kindertagesstätten 
laufen. Stellvertretend für alle 
Martinsumzüge in Idstein und 
Umgebung seien an dieser Stelle 
der Wörsdorfer Umzug und 
der große Umzug in Idstein-
Kern genannt. Am Freitag, 10. 
November, geht es um 17.30 
Uhr auf dem Wörsdorfer Wil-
helm-Scherer-Platz los. Bons 

für Wörsdorfer Weckmänner 
können in der Wörsbachschule 
und in den Kindertagesstätten  
„Sonnenblume“ und „Him-
melszelt“ gekauft werden. Am 
Samstag, 11. November, ziehen 
die Laternenkinder ab 17 Uhr 
durch die Idsteiner Innenstadt. 
Start ist am König-Adolf-Platz. 
Organisiert wird der Umzug 
seit über 50 Jahren von der 
Aktionsgemeinschaft Idsteiner 
Martinszug e.V.

330 Bäume für das Klima 
Idstein löst Versprechen ein

idstein. Das STADTR A-
DELN 2023 in Idstein ist nun 
schon Geschichte. 
Inzwischen liegen sämtliche 
Nachmeldungen und Auswer-
tungen vor. 66.034 Kilometer 
sind die Idsteiner für die Aktion 
des Klimabündnis geradelt. Die 

Stadt hatte beim Start für je 
200 Kilometer die Pflanzung 
eines Bäumchens versprochen. 
Mit den 330 Setzlingen soll 
noch in diesem Herbst ein 
Gebiet in der Waldabteilung 
54, Auf der Schanz, aufgefors-
tet werden. 

Poetry-slam 
workshop

Bad Camberg. Die Stadtju-
gendpflege in Bad Camberg 
bietet am 11. November einen 
kostenfreien Poetr y-Slam 
Workshop an. Zusammen mit 
den Poetry-Poeten Dalibor 
Markovic und Kaddy Kupfer 
lernen die Teilnehmer, eigene 
Poetrys zu schreiben und 
bekommen anhand prakti-
scher Tipps gezeigt, worauf es 
beim Schreiben von Slam-Tex-
ten ankommt.
Der Workshop findet in der 
Alten Schule in Bad Camberg 
statt. Näherer Informatio-
nen und Anmeldung unter 
stadtjugendpflege@bad-cam-
berg.de oder unter (06434) 
202142.

letzte stadtführung
Am 29. Oktober in Idstein

idstein. Zum traditionellen 
Abschluss der Stadtführungs-
saison 2023 findet am Sonntag, 
29. Oktober, die Altstadt-
führung und anschließender 
Apfelweinprobe im Hotel Fel-
senkeller statt.
Interessierte besichtigen die 
Idsteiner Altstadt, bestau-
nen die Gebäudegruppen der 
ehemaligen Burganlage, den 
Hexenturm, die beeindruckend 
sanierten Fachwerkhäuser und 
lauschen den dazugehörigen 
Anekdoten und Geschichten.
Abschließend geht es zur Apfel-
weinprobe in das Hotel Felsen-

keller, wo sie Wissenswertes 
rund um Verarbeitung und 
Vergärung des Apfels zu Most 
und Wein erfahren. Start-
punkt ist um 15 Uhr vor der 
Tourist-Info Idstein / Killin-
gerhaus. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro, für Kinder bis 
12 Jahre ist die Teilnahme 
kostenfrei. 
Karten sind taggleich sonn-
tags ab 14 Uhr in der Tou-
rist-Info Idstein / Killingerhaus 
erhältlich. Die Tourist-Info 
ist unter (06126) 78620 zu 
erreichen oder per Mail unter 
tourist-info@idstein.de

wiR-Café im november
Seniorenbeirat gibt am 2.11. 

 einen Einblick in seine Aufgaben

idstein. Am Donnerstag, 2. 
November, gibt es die Mög-
lichkeit, den Vorstand und die 
Mitglieder des Seniorenbeirats 
beim monatlich stattfindenden 
WIR-Café persönlich kennen 
zu lernen. Das WIR-Café findet 
ab 14.30 Uhr im Haus der älte-
ren Mitbürger in der Schulgasse 
7 in Idstein statt.
Bei Kaffee und Kuchen stellt der 
Seniorenbeirat seine Aufgaben 
und Tätigkeiten vor. Außer-
dem können die Gäste direkt 
Vorschläge und Wünsche an 
den Seniorenbeirat herantragen 
und Themen diskutieren. Die 

Mitglieder des Seniorenbeirates 
haben zudem Fotos der letzten 
Tagesausflüge dabei. 
Das W IR-Café der Stadt 
Idstein, organisiert vom Amt 
für Soziales, Jugend und Sport, 
richtet sich als offenes Angebot 
an alle Idsteiner Bürgerinnen 
und Bürger, mit und ohne 
Migrationshintergrund sowie 
gleichermaßen an Gef lüch-
tete, Geduldete, Menschen mit 
Inklusionsbedarf. Sie alle sind 
herzlich eingeladen, den Senio-
renbeirat kennen zu lernen und 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 
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Traueranzeigen

Andrea Busse
* 27.04.1967 † 15.09.2023

Im Namen aller Familienangehörigen
Petra Busse und Jörg Busse

Menschen die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, es ist wohltuend,
so viel Anteilnahme zu empfangen.

Taunusstein, im Oktober 2023

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck,
wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
und nicht zuletzt für die Spenden an die Deutsche Kinderkrebsstiftung.

Nach dem Tod eines geliebten Menschen  
verliert man vieles, niemals aber  
die gemeinsam verbrachte Zeit.

Nachruf

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von unserem Vereinsmitglied Gisela.

In Ihrer langjährigen Mitgliedschaft in unserem 
Verein haben wir Sie als hilfsbereiten und 
liebenswerten Menschen kennen und schätzen 
gelernt.

Wir alle werden Dich sehr vermissen und in 
guter Erinnerung behalten.

Hahner Kerbegesellschaft 1965 e.V.

Gisela 
Geier

† 14.10.2023

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
woraus wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Hans Ackermann
* 25. Dezember 1930        † 13. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
Deine Töchter 
Heidrun und Nicole 
mit Familien 
sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag,  
2. November 2023, um 14 Uhr in der Herberge der Trauer statt.

Heidrun Andreas c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

* 01.04.1937 † 09.09.2023

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

mit Familie

Danke...
...

...

Hohenstein, im Oktober 2023

für eine stumme Umarmung, für tröstende Worte,
für einen Händedruck wenn die Worte fehlten,
für Geldgeschenke, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.
allen die uns in stiller Verbundenheit ihre Anteilnahme erwiesen
haben.

Müde geworden durch die Höhen und Tiefen
eines langen, erfüllten Lebens und erschöpft

von der Bürde des Alters, entschlief
unser guter Vater, Schwiegervater und lieber Opa

Horst Reinsperger
* 25.09.1930 † 07.10.2023

Heike und Armin
Tanja und Sven
André
Samira und Steffi

Taunusstein, im Oktober 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 13. November 2023,
um 14 Uhr, auf dem Friedhof in Taunusstein-Hahn statt. Von freundlich zugedachten
Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Jeder hat doch diesen Menschen im Himmel, den man
als Stern leuchten sieht, wenn man hinaufblickt.

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Mittwoch, dem 1. November 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Eschenhahn statt. Von Trauerkleidung wird abgesehen.

In Erinnerung
Renate
Christian und Katie
Steven und Nicole mit Anna-Mae
Steffi und Sven mit Vivien und Henry
sowie alle Angehörigen

Jürgen Heil
*15.07.1958 † 12.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns jederzeit so hilfreich war.

Danke für deine Nähe, die uns Geborgenheit gab.
Danke, dass es dich gab. Wir werden dich nie vergessen.

Unser geliebter Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Lebensgefährte,
Schwager und Onkel ist von uns gegangen.

* 25. März 1929 † 24. Oktober 2023

Traueranschrift: Christel Wandschura, Untergasse 8, 65232 Taunusstein

Karl Witt
Wir sind sehr traurig

Christel Wandschura geb. Witt und Norbert
Anja Leipold mit Anthony und Joel

Kerstin und Magnus Missel mit Adrian und Helena
Inge Hertling und Kinder
Werner Rücker und Kinder

Die Beerdigung findet statt am Montag, den 6. November 2023, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Taunusstein-Orlen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 07.01.1944 † 19.10.2023

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Sonnige, leuchtende Tage,
nicht weinen, dass sie vergangen,

lächeln, weil sie gewesen.

Mit dem Tode eines Menschen verliert man vieles,
aber nicht die mit ihm verbrachte Zeit.

Rolf Niederberger
* 29. Mai 1943 † 22. Oktober 2023

Helga Niederberger
sowie alle Angehörigen

Die Gedenkfeier findet im kleinen Kreis statt.

Helga Niederberger
c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Trauern und 
abschied nehmen 

mit einer Trauer-
anzeige in der

Wir stehen 
ihnen gerne für 

ausführliche 
informationen unter 

06128/944-220 
oder anzeigen@
lzsonntag.de zur 

Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS
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Traueranzeigen

Ich bin nicht fort, ich wechsle nur die Räume,  
Ich bin bei euch und geh durch eure Träume. 

Axel Jäger 
Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer 
fühlen und ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 
Ein besonderer Dank geht an: 
Frau Angela Renger für die tröstenden Worte.  
Dem Bestattungsinstitut Möhn für die immer 
freundliche und fachkundige Beratung. 

Familie Sigrid Jäger 

Das Schicksal setzte hart Dir zu,  
nun bist Du gegangen zur ewigen Ruh.  
Erlöst bist Du von allen Schmerzen,  
doch lebst Du weiter in unseren Herzen.

Egon Brockhorst 
* 29.09.1939       † 15.10.2023

In liebevoller Erinnerung: 
Deine Tochter Sabrina 
Deine Enkelin Celine  
Dein Schwiegersohn Christian  
sowie alle Angehörige 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 3. November 2023, 
um 14 Uhr, im FriedWald in Taunusstein-Wehen statt. 

geb. Dick
* 13.05.1937 † 17.10.2023

Marianne Schmidt

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Tante und Cousine

Wir vergessen dich nicht
dein Hartmut
Holger und Ulrike
sowie alle Angehörige

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 10. November 2023, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Holzhausen über Aar statt.
Im Anschluss an die Beisetzung gehen wir in aller Stille
auseinander.

STellenmarkT

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
Bad Schwalbach-Teilbezirk

Schlangenbad-Georgenborn-Teilbezirk
Hohenstein-Breithardt-Teilbezirk

Taunusstein-Wehen-Teilbezirk 
ab sofort!

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Reinigungskräfte m/w/d 
für einen Einkaufsmarkt  
in Taunusstein/Hahn  
ab sofort gesucht.

Arbeitszeit:  
Montag – Samstag  
Teilzeit 06.00 – 09.00 Uhr 

Tagesreinigungskraft 
10.00 -14.00 Uhr oder 
14.00 – 18.00 Uhr

Erich Weber GmbH 
Tel. 06183/800763 
info@weber-reinigung.de

auTomarkT

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206616

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Ohne Arbeit von früh bis spät 
kann dir nichts geraten 
der Neid kennt nur das Blumenbeet 
aber nicht den Spaten

Wie Deine Tage - 
so deine Kraft - 

und unter Dir sind 
ewige Arme

Horst Baumann
* 29. Oktober 1936    † 21. Oktober 2023

Dich vermissen 
Helma Baumann 

Ulla, Kay und Sebastian 
Marcus, Nicole und Lea

Die Trauerfeier findet am Dienstag 07. November 2023 um 14.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Taunusstein-Wehen statt.

Wir bitten Trauerbekundungen an Wortmann Bestattungen in Taunusstein zu senden.

Andreas und Tom
im Namen aller Angehörigen

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

* 30. Juni 1967 † 17. Oktober 2023
geb. Stähler

Yvonne Dadischeck

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis im Friedwald Taunusstein statt.

Traueranschrift:
Familie Dadischeck, Seifer Weg 16, 65232 Taunusstein

kaufgesuche
kaufe nerze Pelze aller art 
u.v.m. Bitte alles anbieten. Hugo 
georg Tel.: (0162) 5108850 immobilien

Von Privat Tsst.-Hahn: gepfl. 2 
zi.-Whg in zentraler lage 54m² 
€148.000,- Tsst.-Wehen: 2 zi.-Whg 
mit Terrasse und gartenanteil in 
Bestlage 56m² €218.000,- Tel.: 
(06128) 85672

immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

geschäftliches
Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor ort unter-
stützt Sie bei allen arbeiten im 
innen- und außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

arbeiten im garten & Winter-
dienst Tel. (01590) 1482758 Fa. 
Hajo

Winterdienst, alle arbeiten in u. 
am Haus, z.B. Maler- u. garten-
arbeiten,  Tel.: (01575) 9409051

kostenlose abholung  von 
Schrott jeder art (eisen, kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Seriöse Umzugs-, Transport- , ent-
rümpelungs- und entsorgungsfir-
ma 2Helfer + 3,5t lkW für nur €80 
Std. Tel.: (0176) 64946686

Stellenangebote
SuCHe Taxifahrer*in für Taun-
usstein. Taxifahren ganz einfach 
mit navigationssystem. Ortskun-
deprüfung wird nicht benötigt.  
Tel.: (06128) 5100

erfahrene  reinigungskraft für 
Privathaushalt in SWa 1 x 2Std./
wö. Tel.: (06124) 7269935

Verschiedenes
Fit mit HiiT! Freie Plätze Dienstag 
abend Tsst.-neuhof aartalhalle. 
nähere infos unter Tel.: (0151) 
61551420

Suche nachhilfe für enlisch/
Franz/Deutsch.zuschriften unter 
Chiffre nr. 1087 an denVerlag

QuiTTen gesucht. Tel.:(06128) 
45486

unterricht
Welche freundliche, geduldige 
Person ist bereit bei 2 in Deutsch-
land geboren, afghanischstäm-
mige, Jungen (9+12J.) 2.+6. 
klasse in Hahn bei den Hausauf-
gaben zu helfen und zu überwa-
chen. ehrenamtlich o. geringe 
gebühr. Tel.: (0176)24511071

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verschenken
eckbadewanne bei eigenaus-
bau zu verschenken.140140.
Tel.:(0177) 6104850

Verkauf
gebe zu Spottpreisen ab: kü-
chengeräte e-Herd + Ceranf. + 
DH, Retro-Standg. kS/Tk 160/60 
ltr. div. U. + . H.-Schr. + geschirrspü-
ler 45cm Tel.: (06128)  8596729

abschied nehmen mit einer anzeige in der lz am Sonntag

www.lz-am-sonntag.de
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Kreisliga A Männer

1. SSV Hattenheim  13 52 : 15 31
2. TGSV Holzhausen  12 60 : 17 29
3. SG Walluf II  13 48 : 29 27
4. SV 1919 Johannisberg  12 52 : 18 27
5. SV Seitzenhahn  11 35 : 17 23
6. TUS Hahn  12 37 : 33 19
7. SV 1934 Hallgarten  13 37 : 34 19
8. Türk Spor Bad Schwalbach 12 23 : 22 19
9. SV Heftrich  11 20 : 28 18
10. SG Orlen II  12 23 : 33 16
11. SV 1895 Neuhof  12 32 : 24 16
12. TSV Bleidenstadt II  13 25 : 31 14
13. FV 08 Geisenheim  12 15 : 44 8
14. Spvgg. Eltville II  13 14 : 41 7
15. JSG Aarbergen  12 13 : 51 4
16. SV Bosporus Eltville zg.  13 0 : 0 0

Der Spieltag:
Spvgg. Eltville II - SG Walluf II (12.30 Uhr)
SG Orlen II - Türk Spor Bad Schwalbach (13 Uhr)
SV 1895 Neuhof - TUS Hahn 
SV Seitzenhahn - SV 1919 Johannisberg 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Gruppenliga Männer

1. SV Wiesbaden 1899  13 51 : 15 34
2. FC Germ.Okriftel  14 36 : 17 25
3. TuRa Niederhöchstadt  13 27 : 11 23
4. FC 1934 Bierstadt  13 31 : 23 22
5. SG 01 Hoechst  13 28 : 17 21
6. FC Eddersheim II  13 32 : 28 21
7. VFB Unterliederbach  13 31 : 14 21
8. SG Germania Wiesbaden  13 29 : 35 20
9. FV Alemannia Nied  13 23 : 30 16
10. SV Wallrabenstein  13 24 : 24 16
11. TSG Wörsdorf  13 18 : 25 15
12. VfR 07 Limburg  12 24 : 32 15
13. Germania Weilbach  13 15 : 22 14
14. Spvgg. Eltville  12 12 : 24 14
15. SV Mengerskirchen  14 22 : 45 13
16. SG Nassau Diedenbergen 13 24 : 35 13
17. SV Niederseelbach  12 10 : 40 6

Der Spieltag:
Spvgg. Eltville - SV Mengerskirchen 
FC Eddersheim II - FV Alemannia Nied 
VFB Unterliederbach - TuRa Niederhöchstadt 
Germania Weilbach - TSG Wörsdorf 
SV Wallrabenstein - SG Nassau Diedenbergen 
SG Germania Wiesbaden - FC Germ.Okriftel 
VfR 07 Limburg - SG 01 Hoechst (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisoberliga Männer

1. SG Rauenthal/Martinsthal  13 54 : 12 32
2. SV Walsdorf  13 42 : 18 31
3. TSV Bleidenstadt  13 52 : 21 31
4. TUS 03 Beuerbach  12 26 : 17 21
5. FC Waldems  12 26 : 19 21
6. SG Orlen  12 38 : 20 20
7. SG Bad Schwalb./Langens. 12 34 : 28 19
8. SG Meilingen  12 25 : 24 17
9. SV Erbach  12 22 : 28 15
10. SG Schlangenbad  12 28 : 27 14
11. FSV Oberwalluf  13 19 : 29 12
12. FSV Winkel  12 17 : 32 11
13. SG Laufenselden  12 20 : 30 11
14. 1.FC Kiedrich  12 14 : 32 11
15. SV Presberg  12 14 : 51 5
16. SG Hohenstein  12 18 : 61 2

Der Spieltag:
SV Walsdorf - TUS 03 Beuerbach (14.30 Uhr)
FSV Oberwalluf - SG Rauenthal/Martinsthal 
SG Bad Schwalb./Langens. - SV Erbach 
SG Laufenselden - SV Presberg 
FSV Winkel - SG Meilingen 
SG Orlen - SG Schlangenbad (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga B Männer

1. TV 1844 Idstein  14 58 : 16 35
2. SG Rauent./Martinst. II  13 70 : 20 34
3. SG Hünstetten  13 50 : 15 29
4. TSG Wörsdorf II  13 60 : 19 28
5. SG Huppert/Born  13 49 : 32 28
6. SC Daisbach  13 38 : 22 26
7. TUS Kemel  13 43 : 19 24
8. FSV Taunusstein  13 34 : 31 19
9. SV Wisper Lorch  13 24 : 33 17
10. SV 1919 Johannisberg II  13 34 : 43 16
11. SG Laufenselden II  13 32 : 45 16
12. SV Walsdorf II  14 28 : 48 14
13. 1. FC Hettenhain  13 21 : 42 13
14. Baris Spor Idstein  13 20 : 56 10
15. Türkgücü Aarbergen  13 16 : 43 6
16. SG Schlangenbad II  13 16 : 43 4
17. SG Hohenstein II  14 9 : 75 3

Der Spieltag:
SV Walsdorf II - TV 1844 Idstein (12 Uhr)
SG Laufenselden II - SV Johannisb. II (12.45 Uhr)
SG Huppert/Born - 1. FC Hettenhain (14.30 Uhr)
Baris Spor Idstein - SG Rauenthal/Martinsthal II 
Türkgücü Aarbergen - TSG Wörsdorf II 
TUS Kemel - SV Wisper Lorch 
SG Hünstetten - SC Daisbach (15.15. Uhr)
FSV Taunusstein - SG Schlangenbad II (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga C Männer

1. FSV Oberwalluf II  10 44 : 8 30
2. VfR Germania Rüdesheim  10 50 : 16 24
3. SSV Hattenheim II  11 43 : 23 23
4. SG Meilingen II  11 60 : 38 22
5. TUS 03 Beuerbach II  11 37 : 27 20
6. FSV Winkel II  10 18 : 20 19
7. FC Waldems II  11 23 : 21 17
8. SV Erbach II  11 34 : 22 17
9. 1. FC Kiedrich II  11 23 : 56 15
10. TGSV Holzhausen II  11 28 : 35 12
11. SG Hünstetten II  11 34 : 36 10
12. SV 1919 Johannisberg III  11 18 : 34 10
13. SV 1895 Neuhof II  11 24 : 40 8
14. SG Hallgarten II/FC Oestr. 12 27 : 53 6
15. SV Niederseelbach II  12 23 : 57 4

Der Spieltag:
1. FC Kiedrich II - SV 1895 Neuhof II (12 Uhr)
FSV Winkel II - SV Niederseelbach II (12.30 Uhr)
FSV Oberwalluf II - SSV Hattenheim II 
SG Hünstetten II - SV Erbach II 
TGSV Holzhausen II - SG Hallgarten II/FC Oestrich 
VfR Rüdesheim - TUS 03 Beuerbach II (15 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Gruppenliga Frauen
1. FC Eddersheim  8 22 : 6 21
2. FV Alemannia Ffm.-Nied  8 33 : 8 19
3. MFFC Wiesbaden II  7 19 : 13 15
4. SV Niederursel  8 14 : 15 14
5. FSG Leeheim/Crumstadt  8 22 : 14 13
6. FSG Kickers Mör./Nauheim 7 18 : 11 12
7. FSG Schwalb./Niederhöch. 7 10 : 9 8
8. 1.FFC Geisenheim  6 14 : 13 7
9. DJK Schwarz-Weiß Wiesb.  5 3 : 9 5
10. 1. FC Naurod 1928  6 12 : 17 4
11. TSV Bleidenstadt  7 6 : 29 1
12. SC Opel Rüsselsheim II  7 4 : 33 1

Der Spieltag:
TSV Bleidenstadt - MFFC Wiesbaden II (17 Uhr)

Kreisliga D Männer

1. SV Seitzenhahn II  9 17 : 8 19
2. TSV Bleidenstadt III  8 27 : 8 19
3. FC Waldems III  7 38 : 10 17
4. TUS Kemel II  10 30 : 30 15
5. SV Presberg II  7 17 : 15 14
6. Türk Spor SWA II  7 29 : 13 12
7. SG Huppert/Born II  9 17 : 16 10
8. FC Limbach  8 17 : 24 10
9. FSV Taunusstein II  9 18 : 40 7
10. 1. FC Hettenhain II  8 13 : 27 5
11. SV Bosporus Eltville II zg.  8 0 : 0 0

Der Spieltag:
TSV Bleidenstadt III - 1. FC Hettenhain II
TUS Kemel II - Türk Spor Bad Schwalbach II
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Kreisoberliga Frauen WI 1
1. SV 1895 Neuhof  4 17 : 3 12
2. TUS 1945 Kubach  5 12 : 8 10
3. RSV Würges II  3 7 : 8 6
4. SG Hofheim/Flörsheim  4 5 : 6 6
5. SV Wiesbaden 1899  4 10 : 9 5
6. SG Heftrich/Niederseelb. 4 3 : 3 5
7. SG Merenberg/Obertiefen. 3 5 : 7 3
8. TV Wallau  4 8 : 19 3
9. FV Delkenheim 1949  5 2 : 6 1

Der Spieltag:
FV Delkenheim - SV Wiesbaden (15 Uhr)
RSV Würges II - SG Heftrich/ Niederseelb. (17 Uhr)

Kreisoberliga Frauen Gr. 2

1. VfR 07 Limburg  4 29 : 6 9
2. TSG 1846 Mainz-Kastel  3 19 : 1 9
3. SV Fischbach  4 11 : 7 9
4. SG Hofheim/Flörsheim II  4 10 : 11 6
5. SV 1921 Erbenheim  3 7 : 9 3
6. 1.FFC Runkel II  3 6 : 10 3
7. TSV Bleidenstadt 2  4 6 : 26 3
8. SC Dombach  3 0 : 18 0

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Naokuni Kuwagata zu Gast
Japanischer Judoka gibt Gast-training in Wehen

Wehen. Kürzlich veranstal-
tete die Judo-Abteilung des 
TV Wehen ein Training der 
besonderen Art. Dem Wehener 
Übungsleiter Matthias Birk war 
es gelungen, Naokuni Kuwagata 
(4. Dan, Judoka der Tokyo-Uni-
versität) für zwei Trainingsein-
heiten in der Silberbachhalle zu 
gewinnen. Neben den Mitglie-
dern der Judo-Abteilung des TV 
Wehen wurden auch Judoka aus 
umliegenden Vereinen (z.B. aus 
Eppstein, Kiedrich, Bad Hom-
burg und Schneidhain) zum 

Judo-Training eingeladen. In 
der ersten Trainingseinheit ver-
mittelte Kuwagata-Sensei, den 
teilweise jüngeren Teilnehmern 
die Grundprinzipien der Boden-
arbeit. Vor allem das Üben 
neuer Haltegrifftechniken stand 
hier im Fokus. Gegen Ende der 
ersten Trainingseinheit konnten 
sich alle Teilnehmer im Boden-
randori (Übungskämpfe im 
Boden) messen und auspowern.
Die zweite Trainingseinheit 
war dann für Fortgeschrittene 
und Erwachsene Judoka aus-

gerichtet und startete direkt 
mit einem Highlight: Kuwaga-
ta-Sensei zeigte und erläuterte 
eine Würgetechnik mit welcher 
sein Meister, Isao Okano, 1964 
seinen Finalkampf gewann und 
sich die olympische Goldme-
daille sicherte. Auch am Ende 
der zweiten Trainingseinheit 
hatten dann alle Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich in mehreren 
Standrandoris (Übungskämpfe 
im Stand) zu messen und ihre 
letzten Kraftreserven zu mobi-
lisieren.

auch sportlich immer gut informiert 

– mit der 
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Planen - Bauen - Sanieren

FENSTER INSEKTENSCHUTZ MARKISEN
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telefon (06128) 86405 · www.schreinerei-tbecker.de

erlenmeyer straße 14 · 65232 taunusstein

Kunststoff und Aluminium 
Puristisch und modern 
in Weiß oder Anthrazit

inkl. MwSt.
in verschiedenen Modellen

Aluminiumtüren
ab 2.849 Euro

Der passende Eingang für Ihr Haus

Kunststofftüren
ab 2.349 Euro

Aktions-Haustüren
Top-Preise

2023

PaX-Haustüren

EINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen Preisen
EINE OASE ZUM WOHLFÜHLENEINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen PreisenDesign, Innovation und Qualität zu fairen Preisen

  Ganzglas-Duschabtrennungen nach Maß
  Glasplatten & Spiegel nach Maß 

auch mit hochwertiger Beleuchtung
  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen gedacht?
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Str. 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!

Wir schaffen Lebensräume…
… entdecken Sie frische Ideen exklusiv bei uns!

Bilder sagen mehr als tausend Worte …
so ist es für uns eine Selbstverständlichkeit,
Ihre Vorstellungen eines modernen Bades mittels
modernster Technologie auch visuell umzusetzen.

Anhand von Plänen und bemaßten Skizzen planen
wir Ihr Traumbad nach Ihren Vorstellungen und geben
den von Ihnen ausgewählten Fliesen und Objekten
ein Gesicht.

Unsere Ausstellungsteams freuen sich, Sie fachlich
versiert, ambitioniert und mit großer Liebe zum Detail
bei der Umsetzung Ihrer Träume und Wünsche
begleiten zu dürfen!

Wir suchen Sie!

Mo, Di, Mi, Do, Fr:
telefonisch erreichbar

Do:
16.00-19.00Uhr

Plameco Spanndecken
Glockenstraße 2
65232 Taunusstein
06128-860038

Multitalent Rollladen
Rolllläden machen sich beim Thema Energieeffizienz stark

Der Rollladen ist ein Klassi-
ker der in vielen Disziplinen 
punktet- In aller Munde ist 
derzeit ein zentrales Thema: 
Energieeff izienz - Wärme-
schutz im Sommer wie auch 
im Winter !  Die Sonnen-
schutzbranche weist nicht 
erst seid gestern darauf hin, 
dass Rollläden beim Thema 
Energieef f izienz punkten. 
Unabhängig davon ob es sich 
um Bestandsgebäude oder 
ein neu errichtetes Gebäude 
handelt. In vielen Fällen lässt 
sich mit einem Rollladen der 
Einsatz einer energieintensi-
ven Klimatisierung vermeiden 
oder zumindest ma x ima l 
reduzieren. Zudem gibt es 
spezielle Förderprogramme 
die von der Kf W finanziell 
unterstützt werden. Automa-
tisierte Rollläden als effektive 
Schutzmaßnahme Die Vor-
teile von Rollläden in punkto 
Sicherheit sind vielfältig. Sie 
stellen eine physische Bar-
riere dar, die den Zugang 
für Einbrecher erschwert. 
In geschlossenem Zustand 
verhindern sie nicht nur neu-
gierige Blicke von außen, 
sondern machen es Dieben 
auch schwer, in das Gebäude 
einzudringen.
Ein Plus an Sicherheit bieten 
moderne Rollladensysteme 
mit  inte l l igenten Sicher-
heitsfunktionen. Durch die 
Einstellung von Zeitschal-
tuhren wird der Eindruck 
erweckt, dass das Haus stän-
dig bewohnt ist. Auch bei 
längerer Abwesenheit fahren 
die Roll läden selbständig. 
Wer zudem bei Rollläden auf 
Hochschiebesicherungen, 
stabile Panzer und verstärkte 

Führungsschienen achtet, 
mindert das Risiko von Ein-
brüchen deutlich. 
Weitere Tipps und Anre-
gungen geben entsprechende 
Fachfirmen wie zum Beispiel 
die Firma Sapulowitsch in 
Taunusstein-Hahn. Diese 
bieten ausführl iche Bera-
tungstermine für interessierte 
Kunden an.

Hier kommt 
Ihre Werbung 

besonders gut 
zur Geltung!
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ten vielseitig genutzt. Heute
gilt Cannabis als zukunfts-
weisende Pflanze, die in der
modernen Forschung in
verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Ins-
besondere der nicht berau-
schende Inhaltsstoff CBD
(Cannabidiol) begeistertWis-
senschaftler und Verbraucher
gleichermaßen.

Reines CBD,
aufwendig isoliert
Auch Experten der Quali-

tätsmarke Rubaxx haben sich
intensivmitCannabis beschäf-
tigt. So ist es ihnen gelungen,
eine spezielle Cannabispflan-
ze der Sorte sativa L. mit ho-
hem CBD-Gehalt zu finden.
Aus ihr wird mittels eines
komplexen CO2-Verfahrens
reines CBD isoliert und auf-
wendig im Rubaxx Cannabis
CBD Gel aufbereitet. Neben
~600mg CBD enthält das Gel
zudem Menthol und Minz-
öl zur Pflege beanspruchter
Muskeln und für einen küh-
lenden Effekt. Weiterer Plus-
punkt: Die leichte Formel des
Gels zieht schnell ein.

die betroffene Stelle
einmassiert. Anwender wie
Johanna B. berichten über
eine Erleichterung nach der
Pflege mit dem hochwertigen
CBD Gel: „Es ist wunderbar
zum Auftragen und ich spüre
die Erleichterung jeden Tag!
Es tut mir einfach gut, dieses
Rubaxx Cannabis CBD Gel!“

Probieren auch Sie Rubaxx
Cannabis CBD Gel!

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus
der Öffentlichkeit. Beson-
ders in dem nicht berau-
schenden Inhaltsstoff CBD
(Cannabidiol) sehen Wis-
senschaftler großes Potenzi-
al. Von der Qualitätsmarke
Rubaxx gibt es ein Cannabis
Gel als Kosmetikum mit
~ 600mg CBD erhältlich
in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBD Gel).

Cannabis ist eine der äl-
testen traditionellen Pflan-
zen. Schon seit tausenden
von Jahren werden ihre Blü-

Kühlendes
Cannabis CBD Gel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
Die Herstellung des Gels

findet unter höchsten deut-
schen Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards statt. Das Gel
wurde für die tägliche An-
wendung entwickelt und ist
dermatologisch getestet. Ver-
braucher können das CBD
Gel je nach Bedarf mehrmals
täglich auf die Haut auftra-
gen. Es wird ganz einfach auf

Hochdosiert mit 600mg CBD

„DAS GEL IST DER HAMMER!“
(Robert S.)

1Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

Von

98%
der Anwender
empfohlen!1

NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?
Wenn der Rücken nerv t ,
sind oft die Nerven schuld!
Essenzielle Nährstoffe kön-
nen wertvolle Unterstützung
leisten. Der Restaxil UMP
B-Komplex (Apotheke) ver-
eint eine Vielzahl wichtiger
Nährstof fe. So enthält er
z. B. den Vitamin B-Komplex.
Besonders hilfreich: Thiamin
und Vitamin B12, die zu ei-
ner normalen Funktion des
Nervensystems beitragen.
Vitamin B9, besser bekannt
als Folsäure, spielt hingegen
eine Rolle bei der Zellteilung.
Zudem ist in Restaxil UMP
B-Komplex Calcium ent-
halten, das zu einer normalen
Signalübertragung zwischen
den Nervenzellen beiträgt.
Uridinmonophosphat (UMP),
ein wichtiger Baustein der
Nukleinsäuren, gibt Restaxil
UMP B-Komplex seinen
Namen.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

www.restaxil.de

Gesundheit ANZEIGE

Beim Hochheimer Markt trifft Tradition auf Moderne 
Veranstalter, Stadtpolitik und Hochheimer voller Vorfreude 

Hochheim. Noch gut zwei 
Wochen, dann steigt mit dem 
537. Hochheimer Markt wieder 
eines der größten Volksfeste im 
Rhein-Main-Gebiet. 
Schon seit über fünf Jahrhun-
derten wird in Hochheim am 
Main der traditionsreiche und 
inzwischen größte Herbst-
markt in der Mitte Deutsch-
lands veranstaltet und gefeiert. 
Der Markt, der vom 3. bis 7. 
November stattfindet, wird 
wieder ein generationsübergrei-
fender Treffpunkt für Jung und 
Alt aus dem gesamten Rhein-
Main-Gebiet und weit darüber 
hinaus sein.
Das Angebot i st auch in 
diesem Jahr wieder gewohnt 
abwechslungsreich: Kram-
markt, Wohnmobil oder Fahr-
zeugausstellung, Messezelt, 
Viehmarkt, Vergnügungspark 
mit High-Tech- und Famili-
en-Fahrgeschäften, tägliche 
Live-Musik Acts, eine Vielzahl 
an Getränke- und Essensstän-
den und auch wieder ein großer 
historischer Marktteil laden 
zum Markt ein. 
Im Bereich des „Sonnenrad“ 
Riesenrades, das sich in der 
Mitte des Veranstaltungsareals 
präsentiert, wird am Markt-
freitag pünktlich um 12 Uhr 
das Eröffnungszeremoniell 
stattfinden.

Insgesamt werden an den fünf 
Veranstaltungstagen rund 600 
Geschäfte auf dem 70.000 
qm großen Veranstaltungsge-
lände vertreten sein, darunter 
etwa 350 Krammarkthändler, 
70 Imbissstände, 60 Wein-, 
Glühwein-, Bier- und sonstige 
Getränkestände sowie eine 
stattliche Anzahl Schaustel-
lerbetriebe. Im Messezelt und 
auf dem Ausstellungsfreige-
lände werden Produkte für 
den Haus-, Heim und Gar-
tenbereich, Gesundheits- und 
Fitnessartikel, Haushaltsgeräte 
und vieles mehr präsentiert. 

Viehmarktprogramm 
an drei Tagen

Auf dem Viehmarktgelände 
folgt neben der Bezirks-Pfer-
deschau am Marktsamstag und 
der größten Galloway-Jungrin-
derschau Deutschlands am 
Sonntag, traditionsgemäß auch 
der Viehmarkt am Marktmon-
tag. Pferde, Ponys, Esel, Ziegen, 
Schafe, Schweine, Hasen und 
Federvieh werden zum Verkauf 
kommen und Käufer oder auch 
nur Zuschauer gleichermaßen 
begeistern. An allen drei Veran-
staltungen des Viehmarktareals 
besteht zusätzlich ganztägig die 
Möglichkeit, in einer kleinen 

Ausstellung „Tiere vom Land“ 
kennen zu lernen oder auch auf 
Shetlandponys zu reiten. Auch 
das Amt für den ländlichen 
Raum und Landwirtschaft in 
Bad Homburg, wird wieder 
mit einem Stand vertreten sein. 
Hier wird informiert, welche 
besonderen Saatgutmischungen 
die Landwirtschaft nutzt, um 
dem Boden und Insekten etwas 
Gutes zu tun. Erneut wird der 
Mainova-Viehmarkt-Express - 
eine „Bimmelbahn“ - zwischen 
dem Markt- und dem Vieh-
marktgelände verkehren.
An einer der Stirnseiten des 
Marktareals werden in gewohn-
ter Anzahl moderne und rasante 
Fahrgeschäft-Highlights zu 
finden sein. In diesem Jahr 
dabei ist das höchste mobile 
Loooping Karussell der Welt 
(Angabe des Betreibers). Tat-
sächlich sind die Zahlen der 
Riesenschaukel „Infinity“ mit 
65 Meter Flughöhe, 40 Meter 
Höhe im Stand, 61 Meter 
Flugradius und 125 km/h 
Geschwindigkeit beeindru-
ckend. Weiterhin anzutreffen 
ist das Funhouse „Aquavelis“, 
auf drei Etagen bietet das Lauf-
geschäft ein Wasser-Spass-La-
byrinth für die ganze Familie 
Auf vielfachen Wunsch haben 
die Veranstalter erneut einen 
„Break Dancer“ verpf lichtet, 

der mit seiner Fahrweise, seinen 
Effekten und speziellen Abend-
vorführungen, bereits auf den 
beiden letzten Märkten für 
Furore in Hochheim gesorgt 
hat. 

Nach vielen Jahren Abstinenz 
ist es den Machern gelungen, 
wieder eine Achterbahn zu 
platzieren. Die Kult-Famili-
enachterbahn „Wilde Maus“ 
bietet eine rasante und kur-
vige Fahrweise in bis zu 14 
Meter Höhe. Selbstverständ-
lich werden die Besucher aber 
erneut auch die Klassiker der 

Fahrgeschäfte – wie den Autos-
kooter oder den Wellenflieger 
sowie eine Vielzahl von Kinder-
fahr-, Familienfahr- und Belus-
tigungsgeschäften - genießen 
und erleben können. 
A u c h  d e r  d i e s j ä h r i g e 
Markt-Dienstag gilt wieder 
als Tag der Familie. An allen 
Fahrgeschäften sowie vielen 
Gastronomie- und Süßwa-
renständen, wird es ganztägig 
spezielle Familienangebote 
geben.Die Hochheimer Winzer 
halten an ihren Weinständen 
eine reichhaltige Auswahl an 
Hochheimer Wein und Sekt 

aus verschiedensten Lagen 
und Qualitätsstufen bereit, 
insbesondere natürlich auch 
den zum Hochheimer Markt 
gehörenden Glühwein. Im Gas-
tronomie- und Veranstaltungs-
bereich der Familie Hausmann, 
finden täglich Live-Musik-Ver-
anstaltungen statt, bis in den 
späten Abend hinein garantie-
ren Hausmann‘s am Wochen-
ende Partystimmung pur. Aber 
auch eine Zaubershow für 
die kleinen Gäste ist geplant, 
ebenso der traditionelle Markt-
frühschoppen mit Stimmung 
und Blasmusik.

„Draußen vor der Tür“
Gastspiel in der Jungen Bühne Schlangenbad

Schlangenbad. Die Junge 
Bühne Schlangenbad lädt zu 
einem besonderen Gastspiel 
in den Guckkasten nach Geor-
genborn ein. Am 17.und 18. 
November sowie am 24.und 
25. November jeweils um 19 
Uhr gastiert die Wiesbadener 
Schule für Schauspiel mit 
der Inszenierung „Draußen 
vor der Tür“ von Wolfgang 
Borchert.
Regie bei der Eigenproduktion 
von Studierenden und Ehema-
ligen führen Steven C. Langer 

und Isa Folad, der auch in die 
Hauptrolle des Beckmanns 
schlüpfen  wird.
Da s  St ück  ha nde lt  vom 
Kriegsheimkehrer Beckmann, 
der nach seiner Ankunft in 
Deutschland auf allerhand 
verschlossene Türen trifft. Im 
Angesicht der Ausweglosigkeit 
bleibt ihm scheinbar nur eine 
einzige Lösung übrig: Der 
Sprung in die Elbe.
Das Drama, das 1947 in Ham-
burg uraufgeführt wurde, 
stand zuletzt 1981 auf dem 

Spielplan der Jungen Bühne. 
Regie führten damals die 
Gründungsmitglieder Tobias 
Jost und Klaus-Dieter Köhler, 
letzterer damals zu sehen in 
der Rolle des „Anderen“. Ein 
Kreis schließt sich mit Köhlers 
Rückkehr auf seine alte Bühne 
im Zuge der jetzigen Produk-
tion als „Gott“ 
Karten zu 15 Euro für Erwach-
sene und 7 Euro für Schüler, 
Auszubildende und Studie-
rende unter milles50@t-on-
line.de oder (0178) 3597552.
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Bewusst & gesund leben

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Aktuelle Foodtrends setzen auf
frische, gesunde Bio-Lebensmittel
und Lieferdienst 0151 - 22604111

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Winterfit mit Woman’s Curve Studio
Trainieren Sie in 
entspannter Atmosphäre, 
egal ob Sie Kurse lieben 
oder freies Training.

Vereinbaren Sie einen 
Probetermin oder kom-
men Sie spontan vorbei.

Das gesamte Team 
freut sich auf Sie.

Telefon: 06128-741359 ∙ Aarstraße 85 in Taunusstein-Bleidenstadt
E-Mail: info@womans-curve-studio.de ∙ www.womans-curve-studio.de

10 000 Schritte pro Tag? 
Stimmt der Mythos? / So kommt Bewegung ins Leben

Sportlich, aber genug? Viele Menschen checken das auf ihrer 

Smartwatch.  Foto: ALexAnder HeinL/dpA-MAg 

„Ich muss heute noch 3000 
Schritte laufen“: Wir alle kennen 
jemanden, der mehrmals täg-
lich auf App oder Schrittzähler 
guckt, um zu checken, wie weit 
er oder sie noch vom magischen 
Wert der 10 000 Schritte ent-
fernt ist. Oder wir tun es selbst.
Und 10 000 klingt viel. Zwischen 
80 und 150 Minuten braucht ein 
Durchschnittsmensch dafür, 
das muss man im Alltag erst 
mal schaffen. Muss man? Eben 
nicht. Eine neue Studie bestätigt, 
was viele ahnten oder hofften: 
Weniger reicht auch, nämlich 
rund 4000 Schritte pro Tag, 
um das allgemeine Sterberisiko 
zu senken. Das Risiko für eine 
Herz-Kreislauf-Erkrankung 
sinke sogar schon bei knapp 
2400 Schritten pro Tag.
Prof. Christine Joisten, Leiterin 
der Abteilung Bewegungs- und 
Gesundheitsförderung an der 
Sporthochschule Köln, beant-
wortet die wichtigsten Fragen: 
Sind die 10 000 Schritte jetzt 
Quatsch? „An sich nicht, weil 
es auch Analysen gibt, dass das 
Ziel 10 000 Schritte ein wich-
tiger Prädiktor (das heißt eine 

Vorhersagevariable) für Erfolg 
ist, in dem Fall Blutdruck- und 
BMI-Senkung“, so Joisten.
Die Studie zeige aber, dass vor 
allem das sogenannte Delta, also 
„das etwas Mehr an Bewegung, 
bereits gesundheitlich wirksam 
ist“. Und: „Wahr ist, dass die 
10 000 Schritte erst einmal aus 
einer japanischen Werbekam-
pagne stammen.“ Und zwar für 
einen Schrittzähler.
Gibt es andere Bewegungsarten, 
die mich im Alltag gesund halten 
oder meine Fitness unterstützen 
können? Grundsätzlich gilt: 
„Jede Bewegungsform ist gut, 
angepasst an den individuel-
len Gesundheitszustand“, sagt 
Joisten. Sie empfiehlt Tanzen, 
Krafttraining mit Gummibän-
dern oder leichten Gewichten, 
Yoga oder Gartenarbeit.
Wie kann man sich mit sit-
zender Tätigkeit genug Bewe-
gung verschaffen, etwa in Büro 
oder Homeoffice? Die Antwort 
ist einfach: indem man sich 
erst einmal überhaupt bewegt. 
Experten raten dazu, mindes-
tens einmal pro Stunde die 
Position zu verändern und kleine 

Übungen zu machen, Kniebeu-
gen etwa oder Wasserflaschen 
als Hanteln zu benutzen. Ein 
No-Brainer: Treppe statt Lift 
nehmen.
Sind Tracker und Apps eigent-
lich sinnvoll? „Ich halte viel 
davon, weil Bewegung sichtbar 
gemacht wird“, so Christine 
Joisten. Dadurch seien sie in 
der Motivation sehr hilfreich. 
«Werden die Ziele aber nicht 
erreicht, sind manche Men-
schen auch frustriert.» Es sind 
auch hier die kleinen Schritte: 
„Gerade kleine Steigerungen von 
500 bis 1000 Schritten mehr am 

Tag, das sind 5 bis 10 Minuten, 
können dadurch gut wahrge-
nommen werden.“  (dpa)

Ab Mittwoch 
1. November, 

„Die Gänse fliegen 
durch das Wispertal“

Täglich frische 
Gänsespezialitäten 

sowie auf 
Vorbestellung:  

ganze Gans

– Bestellt schnell  
noch einen 

freien Tisch –

Wisperstraße 1, 
65307 Bad Schwalbach-Ramschied,  

Telefon 0 61 24 - 13 24

Martins-Gans-Essen
mit Maronensoße,
Kartoffelklößen,

Preiselbeer-Rotkraut
& Bratäpfelchen

ab 11.November
Wir bitten um Vorbestellung

Tel. 0611 . 466436
www.NeuesSchuetzenhaus.com

Neues Schützenhaus
65195 Wiesbaden

Auf die Füllung kommt es an!
das Aroma kommt von innen

Fertig ist der Gänsebraten, wenn beim Anstechen mit einer Gabel klarer Fleischsaft austritt. 

Sollte der Saft noch rötlich sein, muss die Gans weiterbrutzeln.  Foto: tHoMAS Sixt/dpA-MAg

Zugegeben, ein bisschen Auf-
wand ist es schon. Aber das 
Ergebnis belohnt die Mühe. 
Der knusprige, herrlich duf-
tende, saftige Gänsebraten ist 
ein kulinarischer Höhepunkt 

im Jahr.
Im Idealfall kommt die Gans 
frisch von einem regionalen 
Gef lügelhof. Aber auch mit 
einer gefrorenen Gans ist Staat 
zu machen. Koch und Foo-

dblogger Thomas Sixt sagt 
sogar, dass eine zuvor gefro-
rene Gans später beim Garen 
zarter werde. Zum Auftauen 
empfiehlt er, sie für etwa zwölf 
Sunden auf ein Gitter über 

einem tiefen Backblech zu 
legen.
Fül lung mitessen oder in 
die Soße? Es gibt Füllun-
gen, die später mitgegessen 
werden, und solche, die der 
Gans Geschmack geben, aber 
nicht auf den Teller kommen. 
Ein Mix aus Äpfeln, Zwie-
beln, Salz, Pfeffer und Beifuß 
oder Majoran gehört dabei 
zu den Klassikern. Mit dieser 
Mischung wird der Bauch der 
Gans gefüllt. Was übrig bleibt, 
kommt mit etwas Flüssigkeit - 
Brühe oder Wasser - aufs Blech 
und wandert später gemeinsam 
mit dem Bratensatz und der 
Füllung in den Topf für die 
Soße.

Als alternative Füllung zum 
Mitessen schlägt Sixt einen 
Semmelknödelteig vor. Extra 
Aroma geben getrocknete 
Steinpilze – eingeweicht und 
dünn geschnitten. Auch eine 
Kombi aus Äpfeln, vorgekoch-
ten Maronen und Brotwürfeln 
harmoniert mit Gänsefleisch.
Bei ca . 175 Grad kommt 
die Gans bei Thomas Sixt je 

nach Größe und Füllung für 
ein bis zwei Stunden in den 
Ofen. Fertig ist sie, wenn beim 
Anstechen mit einer Gabel 
k larer Fleischsaft austritt. 
Sollte der Saft hingegen noch 
rötlich sein, muss die Gans 
weiterbrutzeln.

Dann wird sie ausgelöst und 
die einzelnen Teile dürfen 
etwas ruhen, bevor sie kurz 
vor dem Servieren gut gesal-
zen unter den Grill geschoben 
werden. Dort entwickeln sie 
Knusprigkeit und Farbe.

 (dpa)

Gänse, Wild        & mehr
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Weinprobe im Alten Rathaus 
Weingut „Im Weinegg“ kommt nach Heftrich

Heftrich. Diesen Termin soll-
ten sich alle Freunde eines 
guten Tropfens schon einmal 
vormerken: Am Freitag, 10. 
November, lädt der CDU-Orts-
verband Heftrich wieder zu 
seiner mittlerweile traditio-
nellen Weinprobe in das Alte 
Rathaus in der Gartenstraße 
ein. Pünktlich ab 20 Uhr wird 
es wieder eine abwechslungsrei-
che Weinprobe geben, bei der 
es neben erstklassigen Weinen 

auch wieder etwas leckeres zu 
Essen geben wird. Daneben 
wird es natürlich auch fröhli-
che Unterhaltung geben und 
der Humor wird auch nicht zu 
kurz kommen.  Erwartet wird 
in diesem Jahr das Weingut 
„Im Weinegg“ aus Hochheim 
am Main. Man mag es kaum 
glauben, aber im Jahr 2009, 
also jetzt bereits vor 14 Jahren, 
war dieses Weingut schon 
einmal zu Gast bei der CDU 

in Heftrich. Seitdem hat sich 
viel getan, Chef des Weinguts 
ist aber nach wie vor Fabian 
Schmidt, der ursprünglich in 
Wörsdorf aufgewachsen ist. 
Interessierte melden sich unter 
Weinprobe@cdu-idstein.de 
an. Wer sich über das Weingut 
informieren will und einen 
ersten Eindruck verschaffen 
will, findet unter https://youtu.
be/K0bDsTLG9Qs einen klei-
nen Film. 

Gedenkstunde in Bad Schwalbach
Am 9. November an der ehemaligen Synagoge

Bad S chwa lbach.  Die 
Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) in Bad 
Schwalbach veranstaltet am 
9. November um 18 Uhr eine 
öffentliche Gedenkstunde am 
Gedenkstein für die ehema-
lige Synagoge, Ecke Pesta-
lozzistraße/Erbsenstraße. Im 
Anschluss an die Mahn- und 
Gedenkstunde zur Reichspog-
romnacht findet in der Kreuz-
kirche, Erbsenstraße 28, ein 
Konzertabend statt (Eintritt 
12 Euro). Seit 1988 veran-
staltet die ACK Bad Schwal-

bach jährlich eine Mahn- und 
Gedenkstunde zur Erinnerung 
an die Ausschreitungen gegen 
die damaligen jüdischen Mit-
bürger und ihr Gotteshaus in 
der Stadt. Neben Sprechern 
der christlichen Gemeinden 
Bad Schwalbachs (Evangelische 
Kirchengemeinde, Katholische 
Pfarrgemeinde, Evangelisch 
Freikirchliche Gemeinde und 
erstmals auch der Neuapo-
stolischen Kirchengemeinde 
B a d  S c hw a lba c h)  w i rk t 
auch Bürgermeister Markus 
Oberndörfer für die Stadt Bad 

Schwalbach mit.
Im Anschluss gehen die Teil-
nehmenden im Schweigen zum 
Jüdischen Friedhof (Männer 
sind gebeten eine Kopf be-
deckung zu tragen), wo das 
Gedenken mit Schweigen und 
Gebet fortgesetzt wird. Mit 
einem Konzert (Beginn: 19.30 
Uhr) des jüdischen Gitarris-
ten und Erzählers jüdischer 
Weisheiten, Dany Bober, und 
Renate Kohn als Moderatorin 
schließt das Pogromgedenken 
um 19.30 Uhr in der Kreuz-
kirche ab. 

„Der Ölprinz“
Sebastian Kolb liest am 12.11. aus Karl May vor

Würges. Am Sonntag, 12. 
November, ab 15 Uhr (Einlass 
ab 14 Uhr) findet in der Turn-
halle des TV Würges ein ganz 
besonderes Event statt. Sebas-
tian Kolb, der „Bösewicht vom 
Dienst“ des Elspe-Festivals, liest 
seit 2020 erstmals wieder vor 
Live-Publikum aus Karl Mays 
„Der Ölprinz“. Der Siegener 

Fernsehschauspieler gibt den 
Charakteren des Schriftstel-
lers seine unterschiedlichen 
Stimmfacetten und macht die 
Lesung auf diese Weise zu einem 
Livehörspiel für Jung und Alt. 
Karten können für 5 Euro bei 
Matthias Böß unter (06434) 
906537 oder (0178) 3568201 
gekauft/reserviert werden.

Gesprächskreis bei Demenz 
Alzheimer Gesellschaft lädt ein

Bad S chwa lbach.  Fü r 
Dienstag, 07. November lädt 
die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus zum letzten 
Mal in diesem Jahr zu einem 
Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
nach Bad Schwalbach, Martha-
von-Opel-Weg 31 ein. Das 
Treffen findet von 17 bis 18.30 
Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos; eine Mitgliedschaft 
im Verein wird nicht vorausge-
setzt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Im Gesprächs-

kreis lassen sich Fragen zum 
Umgang mit Demenz klären 
und wo man Hilfe bekommt. 
Gut tut aber auch, über die 
große emotionale Herausfor-
derung sprechen zu können, die 
die Begleitung eines Menschen 
mit Demenz oft mit sich bringt. 
Und das betrifft nicht nur 
pflegende Angehörige, sondern 
auch solche, deren Familien-
mitglied bereits in einer stati-
onären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt 
es auch viele schöne Momente 

während der Zusammen-
künfte. Die Gesprächskreise 
werden von Moderatorinnen 
mit unterschiedlichen berufli-
chen Hintergründen geleitet. 
Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. Kontakt 
06124/7254027, info@alzhei-
mer-rheingau-taunus.de  

900

30.10. - 04.11.2023

DieseWoche im
GLOBUSWiesbaden
Restaurant

Wochengericht
Frühstück:
Toast Hawaii

Wochengericht
Schweinesteak mit
Senf-Zwiebelkruste
dazu Rosmarin-
kartoffeln

Wochengericht
Kesselgulasch
vom Schwein
mit Nudeln

Samstag
Cordon bleu vom Schwein
mit Gemüse
dazu Pommes frites

Freitag
Rotbarsch in Eihülle
mit Kräutersauce
dazu Gemüsereis

Donnerstag
Rinderbraten
mit Rosenkohl
dazu Kartoffelgratin

Mittwoch
Schweineschnitzel
mit Spiegelei und
Schmorzwiebeln dazu
Bratkartoffeln

Dienstag
Frischer Blumenkohl
mit Sauce Hollandaise
und Käse überbacken dazu
Salzkartoffeln

Montag
Hühnerfrikassee mit
Erbsen, Champignons
dazu Reis

Hier finden Sie den
Speiseplan auch

online:

GLOBUS Handelshof
St. Wendel GmbH & Co.KG
globus.de/wiesbaden
info-mhwib@globus.de

Markthalle Wiesbaden
Ostring 2
65205 Wiesbaden-Nordenstadt
Telefon: 06122 5056-0

Markthalle:
Mo-Fr: 08.00-22.00 Uhr
Sonn-und feiertags geschlossen

Tankstelle:
24 Stunden mit Girocard, Kredit-
oder Flottenkarte zahlen.

750 900

950

300 650

750

Wochengericht

* Wenn die Begleitperson ein
Hauptgericht bestellt, genießen
Kinder unter 1,10 m Körpergröße
ihr Essen umsonst.

Kinder unter 1,10 m
essen gratis.*

950

Probierpreis

500

Linseneintopf
mit Rindswurst
dazu ein Brötchen

10501050

Geburtsvorbereitung
Kurs im Familienzentrum MüZe

Taunusstein. Die Hebamme 
Sarah Kemkes bietet regelmä-
ßig Geburtsvorbereitungskurse 
im Familienzentrum MüZe an. 
Der nächste Kurs findet vom 
3. Bis 5. November statt. Das 
Thema Geburt und die erste 
Zeit mit dem Kind zu Hause 
steht im Mittelpunkt. Geklärt 
werden alle wichtigen Fragen 
rund um die Geburt: Was 
gehört in die Krankenhaus-
tasche? Wie erkennt man, dass 
es „wirklich“ losgeht und was 
geschieht eigentlich während 
einer Geburt? Auch Atmungs- 
und Entspannungsstrategien 

stehen auf dem Programm. Für 
Partner*innen wird die Frage, 
wie diese ihre Partnerin bei der 
Geburt unterstützen können 
geklärt. Für die erste Zeit zu 
Hause erfahren die Kursteil-
nehmer, was an Ausstattung 
für Mutter und Kind benötigt 
wird und wie eine Hebamme 
die Familie in der ersten Zeit 
unterstützen kann. Auch Infor-
mationen zum Stillen sind Teil 
des Kurses. Information und 
Anmeldung bei der Hebamme 
Sarah Kemkes, https://kemkes.
hebamio.de/kursliste/1 Tel. 
0176 / 624 82 346 oder per 

Mail an sarah@hebamme-kem-
kes.de 
Der Kurs findet statt am 3. 
November von 18 bis 21.30 Uhr 
statt. Am 4. November von 10 
bis 16 Uhr und am 5. November 
von 9.30 bis 14.30 Uhr.

Leiden 
lindern

Bad Schwalbach. Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Was 
bleibt“ der Agape-Stiftung 
spricht in Bad Schwalbach Dr. 
med. Bernd Oliver Maier. Er 
ist Chefarzt im Wiesbadener 
St.-Josephs-Hospital und als 
hochgeschätzter Palliativme-
diziner weit über die Grenzen 
des Rheingau Taunus Krei-
ses bekannt. Im Rahmen der 
interdisziplinären Teamarbeit 
steht er für eine Palliativver-
sorgung, in der die wirksame 
medizinische Behandlung zur 
Linderung von Schmerzen 
und körperlichen Beschwerden 
durch eine einfühlsame Pflege 
und psychosoziale sowie seel-
sorgerliche Begleitung ergänzt 
wird. Die Veranstaltung findet 
am 30. Oktober um 18 Uhr in 
den Räumen des Landgraf Ernst 
Hauses der Katholischen Kirche 
St. Elisabeth, Kirchstraße 7, 
statt. Der Eintritt ist frei.

Proben beginnen
B a d  S c h w a l b a c h .  I n 
diesem Jahr will die Evange-
lische Kirchengemeinde Bad 
Schwalbach die Tradition des 
Krippenspiels im Familiengot-
tesdienst an Heiligabend nach 

der Coronapause wieder auf-
leben lassen. Alle Kinder, die 
Lust haben mit zu machen und 
an Heiligabend um 17 Uhr im 
Gottesdienst in der Reforma-
tionskirche dabei sein werden, 

sind herzlich eingeladen. Die 
Proben finden immer freitags 
um 17 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum, Adolf-
straße 34, statt. Probenbeginn 
ist am 3. November.

Wiener  
Klassik

Taunusstein. In der neuen 
Konzertreihe „K langvol l “ 
präsentiert die Ev. Kirchenge-
meinde Wehen am Sonntag, 
den 05.November um 18 Uhr 
Kammermusik aus der Zeit 
der Wiener Klassik. Das Trio 
„con Brio“ wird unter dem Titel 
„Von Kegelbrüdern und Gassen-
hauern“ gefällige und gesellige 
Klarinettentrios von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Ludwig 
van Beethoven aufführen. Der 
Taunussteiner Klarinettist Phi-
lipp Völger hat sich dazu mit 
Michael Ernst (Violoncello) und 
Harald Eggert (Klavier) liebste 
Kollegen eingeladen, um mit 
ihm zu musizieren. Karten zu 
10.- (Menschen in Ausbildung 
5.-; Kinder bis 6 Jahre frei) sind 
ab 17:30 Uhr an der Abend-
kasse erhältlich.Sie können Ihre 
Karten auch bequem online 
unter www.projektchor.de reser-
vieren!

Das Trio „con Brio. Foto:PrIvAt

Verwaltung 
geschlossen
Unter taunus.  Wegen der 
Persona lversammlung der 
Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung ist das Kreishaus in Bad 
Schwalbach sowie die beiden 
Außenstellen in Idstein und 
Rüdesheim am Rhein am 7. 
November in der Zeit von 
7.30 bis 14 Uhr für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. 
Diese Schließung betri f f t 
auch die Zulassungs- und 
Fahrerlaubnisbehörden und 
den Fachdienst Migration. 
Die an diesem Tag geplanten 
Schuleingangsuntersuchungen 
des Kreis-Gesundheitsamtes 
werden durchgeführt.

Direkt vereinbarte Termine 
halten die jeweiligen Mitar-
beitenden ein. Am Dienstag-
nachmittag von 14 bis 18 Uhr 
ist die Kreisverwaltung wieder 
für den Publikumsverkehr 
geöffnet.

Foto: verANStAlter
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